
Antrag auf Erteilung einer Ausnahmegenehmigung  
nach § 46 Abs. 1 StVO 

 
I. Antragsteller/in: 
 

Name, Vorname/n: 

Straße, Hausnummer 

Postleitzahl, Ort:  

Telefon-Nr.  

 
II. Ich beantrage die Erteilung einer Ausnahmegenehmigung nach § 46 Abs. 1 StVO 

  zum Befahren der Fußgängerzone  
 
III. Gültigkeit  
 
Die Genehmigung soll gelten 
 
  für den Zeitraum von  12  24  36 Monaten ab dem _______________________ 
 
  vom /am _______________ bis zum ______________ täglich in der Zeit von ____________ Uhr  
 
bis ______________Uhr 
 
in (Ort/Straße oder Bereich): ____________________________________________________________ 
 
für das / die Fahrzeug/e mit dem amtlichen Kennzeichen: 
 

 

 
IV. Begründung 
 
Ich benötige diese Ausnahmegenehmigung, weil 
 

 ich einen privaten Stellplatz (bzw. Garage) habe 
 ich Lieferungen vornehmen muss 
 ich Handwerker bin 
 sonstiger Grund   

 

 
Mir ist bekannt, dass die Ausnahmegenehmigung nicht zum Halten oder Parken in diesem Bereich auf 
öffentlicher Verkehrsfläche berechtigt, nicht gilt bei der Veranstaltung von festgesetzten Märkten, nicht 
berechtigt zum Missachten anderer Bestimmungen der Straßenverkehrsordnung (z. B. Schritt-
geschwindigkeit im Fußgängerbereich). 
 
Ich erkläre ausdrücklich, dass ich während der Sperrzeiten, also außerhalb der allgemeinen 
Anlieferungszeiten, den Bereich nur zu unbedingt erforderlichen Fahrten befahren werde. 
 
Mir ist bekannt, dass ich rechtzeitig einen Antrag zu stellen habe, da eine rückwirkende Erteilung nicht 
möglich ist.  
 
 
Tecklenburg, den ____________________ ________________________________ 
  (Unterschrift des/der Antragsteller(s)/in) 


